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Agenda

Generalplanung -
Auftragsverhältnisse

…aus Sicht der
Auftraggeber:innen

Wie wird das Projekt?…aus Sicht des Planungsteams
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GENERALPLANER…
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GENERALPLANER
WESTFALENBAD HAGEN - …KONSTELLATION „WIE IMMER“

BEAUFTRAGUNG ALS GENERALPLANER

1. OBJEKTPLANUNG – KRIEGER

2. TGA – DTF

3. TRAGWERK – KRIEGER

4. FREIANLAGEN – GREENBOX

5. BRANDSCHUTZ

6. BAUPHYSIK



GENERALPLANER
NEUBAU SILVRETTA THERME ISCHGL - …ARGE : EINE EINMALIGE SACHE
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BEAUFTRAGUNG ALS GENERALPLANER

1. OBJEKTPLANUNG – ARGE KRIEGER-
WIMREITER

2. TGA – DTF + SHP + IB SCHÖPF (Ö)

3. TRAGWERK – PLANTEC (Ö)

4. FREIANLAGEN

5. BRANDSCHUTZ

6. BAUPHYSIK

7. INNENARCHITEKTUR

8. BAUGRUNDGUTACHTEN

9. LICHTPLANUNG

10. SIGEKO

11. PROJEKTMANAGEMENT



GENERALPLANER
DIVERSE PROJEKTE - …KONSTELLATION: PROJEKTMANAGEMENT ALS KERNAUFGABE

BEAUFTRAGUNG ALS GENERALPLANER

1. WEITERGABE DER OBJEKTPLANUNG

2. WEITERGABE TGA

3. WEITERGABE TRAGWERK

4. WEITERGABE FREIANLAGEN

5. BRANDSCHUTZ

6. BAUPHYSIK

7. …

KAUFMÄNNISCHE ABWICKLUNG

TERMIN- UND
LEISTUNGSKOORDNIERUNG



SICHT DER
AUFTRAGGEBER:INNEN
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Rolle des Architekten im Planungsteam
UNSER PLANERVERSTÄNDNIS

BAUHERR

GEBÄUDE-
TECHNIK

ARCHITEKT

TRAG-
WERKS-
PLANER

BAUGENEHMIGUNGS-
BEHÖRDE, BAUAMT

LICHTPLANUNG

PRÜFINGENIEUR

SIGEKO

BAUPHYSIK

WEITERE FACHPLANER
SONDERFACHLEUTE

FASSADEN-
GUTACHTER

BAUGRUND-
SACHVERSTÄNDIGE

SACHVERSTÄNDIGE
FÜR BRANDSCHUTZ

GENERAL-
UNTERNEHMER

LANDSCHAFTS-
ARCHITEKT

DENKMALSCHUTZ-
BEHÖRDE
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PROJEKT-
STEUERUNG



ARCHITEKTUR LP 1-5

LP 6-9
ARCHITEKTUR

PROJEKTLEITUNG
Koordinierung der Projektbeteiligten
Kommunikation mit Auftraggebern
Verhandlung mit Behörden
Kosten, Qualitäten, Termine (Lph. 1 – 9)

Dipl.-Ing.
THOMAS KALMAN
ARCHITEKT – GESCHÄFTSFÜHRER

24 Jahre Berufserfahrung

M.A.
Ernst REUSCHEL
ARCHITEKT
(Ausschreibung, Kosten Termine)
8 Jahre Berufserfahrung

Dipl.-Ing.
Volker EBERLE
ARCHITEKT
(Lph. 3 – 5)
39 Jahre Berufserfahr.

Dipl.-Ing.
Nelli REPENKO
ARCHITEKTIN
(Lph. 4 – 5)
38 Jahre Berufserfahr.

Stefan
MÜLLER
STAATL. GEPRÜFTER
BAUTECHNIKER
(Bauleitung)
6 Jahre Berufserfahrung

STELLV. PROJEKTLEITUNG
Dipl.-Ing.
Lukas PLASWICH
ARCHITEKT
(Lph. 1 – 9)
15 Jahre Berufserfahrung

Dipl.-Ing.
Josef
PROKOPETZ
Architekt, Lph. 6 - 9
(Bau-Oberleitung)
28 Jahre Berufserfahrung

PROJEKTSTEUERUNG

Einzelbeauftragung
ERWARTUNGSHALTUNG

TRAGWERKPLANUNG
Krebs + Kiefer Ingenieure

TGA-PLANUNG
Kannewischer Ingenieurgesellschaft mbH



Einzelbeauftragung
VORTEILE – RISIKEN - NACHTEILE

VORTEILE

1. BESSER STEUERBARE ZUSAMMENSETZUNG DES PLANUNGSTEAMS AUFGRUND
DER KRITERIEN BEI VERGABE – SCHWERPUNKTE SETZEN

2. BESSERER ZUGRIFF AUF DIE EINZELPLANER BEI KRITISCHEN VORGÄNGEN

3. ZUMEIST EINFACHERE EINZELVERTRÄGE, BEGRÜNDUNGEN ENTFALLEN

RISIKEN

1. AUSFALL VON EINZELNEN AUFTRAGNEHMERN (INSOLVENZ, ETC.) –
VERZÖGERUNG, GEWÄHRLEISTUNG

2. FEHLENDE BEAUFTRAGUNGEN VON FACH- U. SONDERINGENIEUREN - TERMINE

3. ÜBERFORDERUNG D. AUFTRAGGEBER:IN D. VIELZAHL ANSPRECHPARTNER

NACHTEILE

1. VIELE EINZELVERTRÄGE, KAUFMÄNNISCHE ABWICKLUNG KOMPLEX

2. TERMIN- UND KOSTENSICHERUNG: MEHRERE VERANTWORTLICHE

3. HARMONISIERUNG PLANUNGSZIELE KOMPLEX

4. GROßE ANZAHL SCHNITTSTELLEN – ÜBERSICHT BEWAHREN?

5. BÄDERPROJEKTE ALS ERST- UND EINZELAUFGABE FÜR DIENSTSTELLEN ZU
KOMPLEX, TECHNISCH; WIE TERMINLICH.



GENERALPLANUNG
VORTEILE – RISIKEN - NACHTEILE

VORTEILE

1. GENERALPLANERVERTRAG ALS KERN ALLER PLANUNGSZIELE UND –VORGABEN;
INSB: KOSTEN UND TERMINE

2. EIN ANSPRECHPARTNER FÜR ALLE PLANUNGSFRAGEN INNERHALB UND
AUSSERHALB DES PROJEKTES

3. WEITGEHENDE KOORDINIERUNG BEIM AUFTRAGNEHMER- ENTLASTUNG
BAUHERR.IN, DIENSTSTELLEN, VERGABESTELLE

4. AG PROFITIERT VON MEHRFACHER ZUSAMMENARBEIT D. AKTEURE BEI
PROJEKTUMSETZUNG

5. HAFTUNGSDURCHGRIFF SIMPLER FÜR DEN AG, HAFTUNGS- UND
GEWÄHRLEISTUNGSDAUER FACHÜBERGREIFEND

RISIKEN

1. PROJEKTSTILLSTAND BEI AUSFALL DES GENERALPLANERS

2. BEGRÜNDUNGSPFLICHT BEI ÖFFENTLICHEN VERGABEN - RÜGEN

3. ÜBERFORDERUNG D. AUFTRAGGEBERIN D. KOMPLEXITÄT



GENERALPLANUNG
VORTEILE – RISIKEN - NACHTEILE

NACHTEILE

1. ZWISCHENERGEBNISSE AUFWENDIG ZU ERHALTEN – TERMIN- UND
KOSTENBERICHTE

2. IM FALL DROHENDER STÖRUNGEN KOMPLEX AUF EINZELAKTEURE
ZUZUGREIFEN

3. AUFWENDIGE VERTRAGSGESTALTUNG DES GP-VERTRAGES

4. ZUSATZHONORAR BEIM GP FÜR DIE ÜBERNAHME VON ZUSÄTZLICHEN
KOORDINIERUNGSAUFGABEN UND VERTRAGS- WIE HAFTUNGSTHEMEN

5. ÖRTLICHE AUFTRAGNEHMER KÖNNTEN IM LEISTUNGSWETTBEWERB
UNBERÜCKSICHTIGT BLEIBEN



SICHT DES
PLANUNGSTEAMS
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ERFAHRUNGEN
TEAMZUSAMMENSETZUNG EINZELVERGABEN – WELCHE STEINE LIEGEN IM WEG?
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BEAUFTRAGUNG ALS EINZELPLANER

1. ERFAHRUNGEN AUS REALISIERTEN PROJEKTEN TREFFEN AUF
DIVERGIERENDE TECHNISCHE ABER AUCH
WIRTSCHAFTLICHE VORSTELLUNGEN DER FACHINGENIEURE:
KATEGORISCHES  „WIR MACHEN DAS SO NICHT“

2. WISSENSTRANSFER UND KOMMUNIKATION BEI
UNERFAHRENEREN FACHPLANERN AUFWENDIG – UND
UNBEZAHLT

3. KOORDINIERUNG UND ZUGRIFF AUF FACHINGENIEURE
ERSCHWERT

4. JEDESMAL DISKUSSION DER SCHNITTSTELLEN – WER MACHT
WAS?

5. ZIELVEREINBARUNG ZU PROJEKTZIELEN SCHWIERIG – KEIN
GEMEINSAMES WIRTSCHAFTLICHES INTERESSE

6. PLANUNGSMETHODEN LASSEN SICH NICHT HARMONISIEREN

7. BESPRECHUNGS- UND KOORDINIERUNGSAUFWAND HOCH

8. LEISTUNGSSTEUERUNG UNMÖGLICH – TROTZ
TERMINPLANUNG



ERFAHRUNGEN
TEAMZUSAMMENSETZUNG EINZELVERGABEN – WIE PROFITIEREN WIR?
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FOTO: BÄDER PFAFFENHOFEN GMBH

BEAUFTRAGUNG ALS EINZELPLANER

1. ERFAHRENE PROJEKTPARTNER ERWEITERN UNSER
PLANERISCHES HORIZONT - INNOVATIONSSCHUB

2. AUS DER ZUSAMMENARBEIT KÖNNEN VORTEILE FÜR
ZUKÜNFTIGE GEMEINSAME PROJEKTE ENTSTEHEN – AUCH ALS
GP

3. GUT AUFGESTELLTES BAUMANAGEMENT DER KOMMUNE
VERFÜGT ÜBER KAPAZITÄTEN DER PROJEKTBETREUUNG

4. BEI GEGENSEITIGEM RESPEKT DER HANDELNDEN IN
PERSÖNLICHER UND FACHLICHER SICHT WERDEN
PROJEKTZIELE HARMONISIERT UMGESETZT

5. ES GIBT BEISPIELE FÜR ERFOLGREICHE
„ERSTZUSAMMENARBEIT“ – EINE GARANTIE DAFÜR JEDOCH
WENIGER

6. IN DEN MEISTEN PROJEKTEN MIT EINZELVERGABEN HABEN DIE
AKTEURE BEREITS GEMEINSAME PROJEKTERFAHRUNG –
BÄDERPLANUNGSBRANCHE ALS BESONDERE SPEZIES



ERFAHRUNGEN
TEAMZUSAMMENSETZUNG – DER GENERALPLANER
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FOTO: BÄDER PFAFFENHOFEN GMBH

1. ZUSAMMENARBEIT DES TEAMS: MEHRFACHERFAHRUNG DER
BETEILIGTEN ERLEICHTERTE DIE KOMMUNIKATION MIT
BAUHERREN, VERTRAUENSVORSCHUSS – WURDE BESTÄTIGT

2. PROJEKTZIELE WURDEN GEMEINSAM ZU BEGINN VEREINBART:

• ARCHITEKTUR AUS DEM WETTBEWERB O. KOMPROMISSE
WEITERVERFOLGT

• KOSTEN EINGEHALTEN

• TERMINE GESICHERT

1. BAUÜBERWACHUNG UND FACHBAULEITUNG GEMEINSAM ALS
TEAM IM AUFTRAG

2. PROZESSE UND SCHNITTSTELLEN AUS ANDEREN
ERFOLGREICHEN PROJEKTEN UMGESETZT

3. EFFIZIENZ DER PROJEKTABWICKLUNG UNTERNEHMERISCH
BEWERTET: ERFOLG

4. ZUGRIFF AUF KAPAZITÄTEN BEI BEDARF

5. WAS STIMMT HIER NICHT???



ERFAHRUNGEN – ABER AUCH: WAS TREIBT UNS AN
INNOVATIONSSCHÜBE MIT DAUERHAFTEN PLANUNGSPARTNERN
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1. INNOVATIONSPROZESSE- Z.B. GEMEINSAME EINFÜHRUNG BIM-METHODE

2. DIENSTLEISTUNGSOPTIMIERUNG – GEMEINSAME ENTWICKLUNGEN, WIE CABRIO-DACH

3. QUALITÄTSOPTIMIERUNG: GEMEINSAMES BAUSTELLENMANAGEMENT

4. NACHHALTIGKEITS-TASK-FORCE: ARCHITEKTUR-TGA-TRAGWERKPLANUNG



ERFAHRUNGEN – ABER AUCH: WAS UNS ANTREIBT
QUALITÄTSSTEIGERUNG – LEISTUNGSÜBERSCHNEIDUNG
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1. BEISPIEL: 3D-MODELL ALS BASIS DER BEWEHRUNGSPLÄNE

2. SCHALPLÄNE DER TRAGWERKSPLANUNG – ERZEUGT ALS ROHBAUZEICHNUNG VON DEN
ARCHITEKTEN

3. MENGENERMITTLUNGEN FÜR DIE AUSSCHREIBUNGEN – ABLEITUNG AUS MODELL

4. ÜBERNAHME BELEUCHTUNGSSIMULATIONEN AUS DER ELEKTROPLANUNG



ERFAHRUNGEN – ABER AUCH: WAS UNS ANTREIBT
GEMEINSAM VORANGEHEN
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1. AUFTRAGSBESCHAFFUNG – WIE GEHT DAS OHNE PLANERKOLLEGEN? (FEHLENDES
AUFTRAGSVERSPRECHEN VS. GEFORDERTES LEISTUNGSSOLL BEI WETTBEWERBEN)

2. KONTINUITÄT IN DER EIGENEN UNTERNEHMENSSTRATEGIE MÖGLICH

3. QUALITÄTSOPTIMIERUNG: GEMEINSAMES BAUSTELLENMANAGEMENT

4. NACHHALTIGKEITS-TASK-FORCE: ARCHITEKTUR-TGA-TRAGWERKPLANUNG



ERFAHRUNGEN – PLANEN MACHT SPASS…
GEMEINSAM VORANGEHEN – GEMEINSAM ERFOLGE FEIERN
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1. GEMEINSAME WIRTSCHAFTLICHE UNTERNEHMENSZIELE

2. GEMEINSAME SCHULTERBLICKE WÄHREN DER PROJEKTE

3. GEMEINSAME PROJEKTABSCHLUSSGESPRÄCHE MIT ALLEN BETEILIGTEN

4. GEMEINSAM DIE ERFOLGE FEIERN. SOMMEREVENTS; WEINACHTSFEIER;
PROJEKTBESICHTIGUNGEN…



FAZIT
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FAZIT
BEEINFLUSST DIE VERTRAGSFORM DAS ERGEBNIS DES PROJEKTVERLAUFS?
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1. KOOPERATIONSBEREITES UND IN BÄDERPLANUNG
ERFAHRENES TEAM KANN EIN QUALITATIV,
WIRTSCHAFTLICH UND TERMINLICH KORREKTES PROJEKT
REALISIEREN

2. GUT AUFGESTELLTE, KOMMUNIKATIVE UND PRAGMATISCH
ENTSCHEIDENDE BAUHERRENVERTRETER SIND BEI
EINZELVERGABEN UNABDINGBAR

3. BEI BEGRÜNDBARER ZUSAMMENLEGUNG DER FACHLOSE
SIND BÄDERPROJEKTE AUFGRUND DER KOMPLEXITÄT UND
ENTWICKLUNG PRÄDESTINIERT FÜR
GENERALPLANUNGSTEAMS

4. ENGSTE TERMINVORGABEN KÖNNEN MIT EINEM BEREITS
GEMEINSAM ERFAHRENEN TEAM ODER MIT EINEM GP
SICHERER EINGEHALTEN WERDEN – DIES GILT ES GGF. ZU
STEUERN

5. GENERALPLANUNG IST FÜR DEN AUFTRAGGEBER IN DER
HONORARVERHANDLUNG U.E. WEDER BILLIGER NOCH
TEURER. BEI KONTROLLVERLUSTEN IM TEAM JEDOCH
ERHEBLICH TEURER



EIN PAAR ZAHLEN
NOCH…
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KARL KRIEGER †
ARCHITEKT 1932

MICHAEL KRIEGER
ARCHITEKT

DR. FRIEDHELM KRIEGER †
ARCHITEKT 1956

EIN PAAR ZAHLEN

MICHAEL KRIEGER
ARCHITEKT
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VELBERT KOBLENZ
HAUPTHAUS NIEDERLASSUNG

KRIEGER Architekten | Ingenieure
2 STANDORTE - LEISTUNGSBEREICHE
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LEISTUNGSBEREICHE:

ARCHITEKTUR

TRAGWERK

GEBÄUDETECHNIK   (DTF)



ORTE VERSTEHEN.
ORTE INTERPRETIEREN.
EHRLICHE ORTE SCHAFFEN.

WANANAS HERNE

27



THOMAS KALMAN
ARCHITEKT AK/NRW
SEIT 1998 BEI KRIEGER

Projektleitung
24 JAHRE ERFAHRUNG BÄDERPLANUNG

KURZDATEN
1997 DIPLOM GHS SIEGEN

FACHRICHTUNG ARCHITEKTUR

SEIT 2009               GESCHÄFTSFÜHRER

SEIT 2021 GESELLSCHAFTER

PROJEKTE : 16 (AUSWAHL)
- NEUBAU NEIßEBAD GÖRLITZ
- NEUBAU REGIONALBAD BINGEN-INGELHEIM
- SANIERUNG AQUASOLE KITZINGEN
- NEUBAU SZ NÜRNBERG LANGWASSER

- SILVRETTA THERME ISCHGL
- NEUBAU HALLENBAD PFAFFENHOFEN
- NEUBAU WESTFALENBAD HAGEN

MITGLIEDSCHAFTEN
- MITGLIED DER ARCHITEKTENKAMMER NRW
- DEUTSCHE GESELLSCHAFT F. D. BADEWESEN TA

SCHWIMMZENTRUM
HAGEN

AQUAFIT
WALDMÜNCHEN
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Vielen Dank für Ihre
Aufmerksamkeit!

85


